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>il^ 71» Donnerstag den l t . J u n i l«38.

Viubernial- tz7orlautbaruttIen.
Z . 792. ( I ) ^^ N r . ,285c).

N r . 1 9 I . E t . G . V . 6.
K u n d m a c h u n g

h e r V e r k a u f s - V e r s s e i g e r u n g v o l i d r e i
i n der G e m e i n d e V e r b e n l c 0 l m R e n t -
h s z , r k e V e g l i a g e l e g e n e n B r u d e r ,
sch a f l f o n d s - R r a l i tcl t e n . — I n Fcl«
ge hoher Hofkammer« Pläsidlc'l- Verordnung
Vom i 5 . M a i 1336, I a h l 2648 ? . ? . ^ w,rd
am 16. J u l i d. I . ,n ven gewöhnlichen Amis ,
stunden del dem k. k. W a l d ' u n d Rc,Namte
Vegl ia , I f tr ianer Kreises, zum Verkaufe im
Nege der öffentlichen Versteigerung der folgen«
den, dem Bruderjchaflsfonde gthöllnen drei
Objecte geschritten weiden. — ,. Des ?armo>
«ieliii l beriannten, »n der Gegend (^oil/^c: ge»
hegenen Waldgrundes, ,m Flachenilihalle von
^60 Quadrat , K la f te r , geschätzt auf 54 Vul«
den. -»» 2. Des vor dem Hause N r . 19 in
O o r i ^ e gelegenen Osrtens, im Flächeninhalte
Von ,20 Quadrat« Klaf ter , geschaht auf , 4
Gulden 20 Kreuzer. — Z. Des in t ^ o r i ^ s
gelegenen HauseS »ud N r . , y , im Flächenma-
ße von »2 Q u a d r a t - K l a f t e r , geschätzt auf
/18 Gulden 40 Kreuzer. — D»ele Gründe
rverden einzeln, so wie sie der betreffende
Fond besitzt und gemeßl, oder zu besitzen unp
zu genießen berechtiget gewesen rrare, um d»e
obana,ts«tzlen Fiscalprclse auegeboihen und den
Me,sth»ethendll^ unter Vorbehalt der Genlht
migung des Präsidiums der hohen t. k. allge-
meinen Hofkammer, überlassen rrrrdeti. —.
Niemand rvlrd zur Vcrfteigeruna zugelassen,
dir richt vorlaxflg den zehnten Theil des Fis.
c^lprnses lntwedcr in barer EonvcntlonSl
Münze , oder in öff«iitlichcn verzinsl«ch.n
Slaatkpapier lN, nach 'hrem zur Ze»t des Er«
lages bekannten curßn.äßigen Werthe bei der
Versteigerungs - Commission erlegt, oder eine
auf diesen Vetrag lautende, vorläufig von der
Commtssion geprüfte, und als legal und zurei'
chend blfundene G,che<sts6i:ngsurkunde be>«
bllngt. — D ie erlegte Eaut'on wird jedem
kicitanten, mit Auenahme jener deS Melfldic-

thcrs , nach beendigter Vetfleigerung zurück«
gcft t l l l ; jene des Melssblethers dagegen wlrd
ols vc'fallen angeühen weiden, wenn er sich
zur Errichtung deß dleßfall'gen 3or,tract<s nlcht
berbellassen wclt te, ohrie daß er dißhalb von
den Vciblndllcrkcilen des Licttctioneactes be-
freit rrürde, oder we'in er d,e zu zahlende Ra ,
te «n der festgesetzten Zeit mchl berichtigte. Vei
pstlchtmaßlger Erfül lung dieser Odlltgt-nheilen
ober rvlld »hm der erlegte VeNag an der eisien
Kaufschllllligshälfte adglrechnll^ oder die sonst
aelelftcte Eaulion wieder erfclgt werden. —
Wer für «inen Dr i t ten e,ncn Anboth machen
n , l l , ,ft verbunden, d,e dießfallige Vollmacht
seines Gewallgebers der Velfte,ge:ung5-^om«
missten rovlausig zu übeire,chln. — D e r Mtiss,
biether Hot d,e Hälfte des Kaufichillmgs innere
halb vier Wochen nach e,folgler und ihm be,
kann! gemachttr Befiätigung de« Vetkaufsac-
le<«, und noch vor der Utbergabe zu bklichtigen,
die anoere Hälfte kann er gcgen dem, daß er
sie auf der erkauften, oder auf «ine andere
nolmalmäßige Elcherheu gewährende Real i ,
tat ßlundbücherl'ch versichert, mit Fünf vow
Hurkcr t in Contentions - Münze verzinset,
und dle Zinlengebühren in halb,ahr,gen Ver«
fallkraten abführ t , ,n f ü r f gleichen jähr l i '
chen Nalenzahlungen abtragen, wenn der Er ,
fllhlnigsprcis den Betrag von 5o Gulden über-
fic,gl, fonss ober rvlrd die zwene Kaufsch<ll,ngs,
Hälfte binnen Iah r t k f r l f i , vom Ti'ge der Ueber-
gabe g,rechnet, gegen d»e ersterwähnten Be-
dlnglnsse bellcht<aet rre>dln müssen. — Bei
gleichen Anbothen w,rd demjenigen der V o r ,
zug gelben wcrden, dtr sich zur !cgle»chen
oder früheren Berichtigung dcs Ka^ffchilllngeS
herbeilaßt. — Für den i^oll, daß der Ersteher
einer oder aller drei odbeschncvcnen Realitäten
d>e Vlrkaufßbedipgungen nichr eh i e l t e , und
letztere eilitm Wieoerverkaufe, dessen »no th ,
nung auf Gefahr und Nnkossfp, des <?r^lhl ls
dann sich aukdrückllch vorb/hallcn w i l d , aus.
gesetzt werden sollten, wird es von dcm Er ,
messen d^r k. s. Staatsgüter . Veräußerungs«
Provinz,al^ott!Mlssion abhängen, nicht nur
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die Summe zu bestimmen, welche bei der neuen
Feildlethung'füc den Ausrufspreis gelten solle,
sondern auch den Rel»cit«tionsact entweder
unmittelbar zu genehmigen, oder aber dens?l<
hen dem hohen Hofkammer« Präsidium uorzu,
legen. — Weoer aus der Seft,mmung des
Ausrufspr^lsis, nvch auS. der Beschaffenheit
der Genehmigung des Nellcltatlonsactes kann
der contraclSbrüchig gewordene Kaufer irgend
eine Emwendung gegen d«e Gültigkeit und
rechtlichen Folgen der Relicitation herleiten. —
Nach ordentlich uor sich gegangener V^rsseigf-
runz werden keine rveitern Anböthe angenom-
men, worauf die LlcttattonSlustigen insbeson-
dere aufmerksam gemacht werden. — Die übr,:
gen Verkausöbedmgmjse, der Wcrchanschlag
und die nähere Beschreibung der zu veräußern'
den Realitäten können von den Kauflustigen
bl i dem k. f. Wald- und Rentamte Vegl>a
eingesehen werden. — Von der k. k. «vtaats-
ßüter,»ViräußerU'igs« Provlnzlal, Lommijsion.
— Tclest am 20. Mal »833.

F r a n z uon B l u m f e l d ,
k.'k. G^lbernial- und Präsidial. Sccretic.

NveisämtliOe Verlautbarungen.
Z. 79^. (Z) sir . 68 i3 .

K u n d m a c h u n g .
, ^ n Folge h. Gub. Decrctes oom 25. l.

Ä7^z Z. »l7/»9, wird wegen Bel^ellunz der,
den sechs Aufsehern der hiessen Inqulsillons,
cinsialt im Verwalrunizs-Iayce i 3 )3 caches
gorlemäßlg gebührenden Montoursstttcke, am
22. k, M . I u n , um lo Uhr Vormittags bei
diesem Kreisamte eine Munlendo » Licuatlon,
Ota l t finden. ^- Für j id'n Anfüher wlld
b^nöthigt: em Röckl nni grünen Aufs'vl'qcn,
e,l, Paar lange Stlefllhc!e!' Usid ein keidl,
dann ein Pa<,r neue ganze S iu f< l , eine ganze
^ticfeldopvlung, und cm 5)ut Ul)n ord,narem
Fil;? sammt Sculocn-Einfassung mil Draht-
bandern, messingener Gchlmge und Rosen. —
Düf ts wird din ^lekerunZ5lu!j,ssen mic dem
B<'isll^e bekanntgegeben, daß diese sämmtlichen
Mol-.t'oursstäcke a l̂f den, Betrag von 159 fl.
36 kr. C. M.ueranschlagt wvrden sind. — K.
K. Kreisamt ?albach den I I . M a i i333.

>7sr mischte V'erlaytbarnngen.
Z. Nlo. (l) Nr. 1499.

E d i c t .
Von dem k. k. Bczilksgerichte dcr Umgebun«

gen Laidachs wird dcm Anc^n Puschar und der
Anna Paulin ,r.lttclst gegenwärtigen (Hoictcs crin»
ne-rt: lZs ĥ be wiocr sie und ihre unbekannten
Erben Valentin Karlin, unter Vertretung des
Herrn 2 r , Wurzbach, bei diesem Gerichte die

Klage auf Verjährt- und Trloschener?lärung »hl?»
Forderungen aus der, «uf der, der Herrschafl
Lack 511b Urb. Nr. 2509, oictMoaren Realität zu
Pungert intabulilten Ghcoertrage 66a. 20. Jänner
»7y6, pr 173 ss. 5o kr., und dein Schuldscheine
ä>l". 7. Juli 17^7 pr iaa fi. 22 kr., eiligcbrache.
und es sey zur dießfälligen Verhandlung die Tag<
sayung auf 0en 28. August l. I . Vormittags 9
Uhr anberaumt ivordcn. Das Gericht, dem der
der Ort ihres Aufenthaltes unbekannt ist, hat zu
ihrer Vertretung und auf ihr« Gef.chr und Ko«
sten den hielortigen Hof-und Gerichts. Advocates
Her»,« Dr. Lindner bestellt, mit welchem die an»
gebrachte Rechtssache nach der für die k. k. Gll?<
lande be!i<M!Nte>l Gcrichtöortnung ausgeführt
und entschieden werden wird. Die Beklagten wer-
den dcsftn zu dein Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwi-
schen dem bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe
an die Hand zu lassen, oder auch sich,selbst eine«
andern Sachwalter zu bestellen, und diesem Gs-
lichte namhaft zu machen, und überhaupt in die
restlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung dien»
sam finden würden, da sie sich sonst die ausl ihrer
Verabsäumung entstehenden Folgen nur selbst bei«
zumessen haben wcrdcu.

Laibach am 2. Mai R353.

Z. 6c>5. ( l ) ^ " *
Auf die Zeitschrift:

Archiv für die Clviljustizpfiege, po-
litische und camera Wische Amtsver-
waltung m den deutschen, böhmi-
schen, galizischen und ungarischen

Provinzen;
herausgegeben von

^ r l l l t z Daseph Schöps,
Iüßiäiär !l»d Giitcrmspcccor, nutt, Mttglttd Mehrere? Oil^'hrftK.

"> Gesell schiften,,
wird für den Zlvcltrn Jahrgang ,333 dl'c Plänu»
meratiün bei der Redaction, Leopoldstadt Nr. 33o
auf dcr Hauptstraße, auch bei D3. GVl. b.
?HlclNmaVr, Buchhändler, m,t 5 fl. (5. M . ange»
ncmmen. Das ,. und 2. Helt ist bereits im
Drucke, und wird noch dieses Monat erscheinen,
das 3, 4. im Ju l i , das5., 6. im Sept., 7., 6. im
November ill5ä, dag 9. lo. im Jänner ,65.9 und
das »i. und !2. im Monat Mär,. Die Braunbär«
keil dieser, nur dem practiscdrn Geschäftslcben'gewid,.
mctcn Zeitschrift ist allgemein ausgesprochen. Das
Hauplblatt liefert Erörterungen aus allen Zwei-
gen der öffentlichen Verwaltung, das N'vtizett«
blitt interessante Nachrichten oer Gesetzgebung
des I n - und Auslandes. Das Gesetzblatt zeich-
net sich durcl) eine vollständige 3icftrung aller im
I ihre uon sämmtlichen H ^ - "".d Ländcrbchördcn
erlassenen lHeseye von allen übrigen Gesehsamm<
lungcn aus. Der Iakrqang 1^7, von welchem
nsch Exemplare « 5 sl. vorräthig^ sind, enthält
im Hl-luptbl-atte 4' Aufsähe, von welchen die mkl»
sien selbst d.'n Landbeamten ohne Studien in ihren
Amtöoerhältnissen von Nutzen sind..



Anhang zur Aaibacher 25ettung.
M e t e o r o l o a l s c h e B e o b a c h t u n g e n z u L a i b a c h i m J a h r e 1838. Wasscrsianv am <pe«el!

^ .,,,...,,.„.„.,,.>, nächst dcrEiilmiliidlmg

^ " I Früh Mittag Abends Früh Mittag Abends j Früh ! Mittasssz Abends j -j- , - " ^ , " ^ " " ^ " ^ - ,
^. ^ > ' , . ,! —, — . —^ i i bis bis bis ! oder .̂ ^ „ «« "
^ I . j L. Z.s L^ Z . j L . ^K. jW. K. W. K.j W.H gUhr 3 Ul̂ r 9 Uh» ^j - " " !

Jun i > 6. 27 4,0 27 4,c, ,7 I,2>l — »H — »9 — »6 ^lNegen schön schön f « 2 0 '
^ 7. 27 5 , , 27 ^ ,2 27 ^ y — , 3 — 17 — »4 O o ! , i v . hei ter he i ter ^ 0 4 «
^ 8 . l ? 4 ,9 27 ä,o 27 ^ , , — , 3 - < i ? — 1» l w o l k . N e g e n D o i n v . l ^ 0 « 0
, 9- '2? ^ , 9 27 5 0 27 5 , , ! — 7 — >4 — 9 lschöi l schon hei ter , ^ 2 9 0
, 10 . 27 5,a 27 ^ , 2 2 7 3 , 2 — 6 — i 5 — 12 < )?ebel he i ter he i te r ! f 1 n u!
, iR.^27 5,c» 27 2.8 27 2,0 — l i — ,7 — i5 lschöl, Neqen heit/r ! ^ l 4 .0 !
» 12. !t? 2,9 2? 2 5 27 l . « , ^ — I n — 18 — i 5 ^ t rüb wölk. jwolk. s 0 ) 8 0

<lours voill 8. Muni 1838.
M'ttelpreiS

Sl.iaesschz,Idverschreibung.lu5 v. H. siliEM^) ,07'.!>6
Vetto detto zu 4 v. H. (n, C M ) »c»l i>6
detto detto zu 5 u.H. sin CM,) 82 5.l8

Darl.mit Vtrlo». 0. I.il?2> für iaa fl. (i„ CM.) i5>2 ,̂ 2
dttro detto v I ° 1854 für5uc>fi. (in CM.) 6ä5

Obliqatiotie!« der aUalmeillei,
Mld Ungar. Hofkammerzu 2 ,̂ 2 v. H. (in CM.) 65 5jss

Aerarial.Domest.
ob l iga t ion de« S tand< (CM.) (OV.)

v Ösi<rreick unte? und^5u3 v-H.) — —
ob der ssnns, von Böh./z^ «,̂ /2 o. .h/ 65 ij6 —
,i,tn, Mcihren . V°!>!e'^zu , 1/4 v.H.> — —
slen,St<,iern:^sk. Kärn-/zu , v-H ^ 54 —'
len, Hlrain undGörz ^ z u i 2 / ä v H . ^ — ^»

B^.nklActicn pr. Stück ,.555 in C. M .

U U. Nsttoziehnngen.
I n Wien am 9. I l 'n i i3)3.

3/;. /,5. Î z. 6 l . 17.
Die nachsse Zichllng wird am 20. Juni

,653 ill WlM gehalten werden.

^cljeichniss ver hier Verstorbenen.
D e n 6. J u n i l 8 2 8.

Agnes Swecitz, MlNlrcrslvcib, all ?Z Jahre , in
der S t . Petersvorstadt N r . 9 ^ , an der Lungensucht.

Den 8. H r . Franz Alodi, gewesener Fabriksar,
heiler, alt ? ? I a h r e , in der Stadt Nr . 76, — und Ka-
lharma Meitzen, Landmaniiswitwe, cilt 73 Jahre , in
der S tad t N r . 226 , beide an dcr Lungensucht. —
Dem H r n . S i m o n P?ssiak, Großhändler und Haus-
besitzer, seine Fraulein Tochter Theresia, alt »5 Jahre,
in dcr Stadt N r . 17?, an der Wassersucht, als Folge
scrophuloscr Entartungen dcr Unterleibselngewcide.

Den 9- Jacob Trentel , Niemcrmeistcrssohn,
«l t 5 Jahre, in der Kapuzincrvorstadt N r . h, an der
Abzehrung, als Folge scrophulöscr Geschwüre.

Den. 1l). Jungfer Katharina Jubel, Schuster?
melsterstochter, a! t2 ' l Jahre, am Kastellberc, N r . 57,
an der ?lb;?hrl«ng. — M a r i a Kautschner, Inqu is i t inn ,
alt 60 Jahre, in der Scadc N r . 82, am Dnrchfall. —
Dem Hrn . Joseph Grafen v. Albert! ^ ' ^nnc , ,
Sprachmeister, sein Sohn Ernest, alt lZ Jahre , in
der S t . Petersvorstadc N r . 78 , sim Scharlc!6,'sicber
und wurde gerichtlich beschaut.

I m k. k. M i l i t ä r - S p i t a l .
Den ?. Joseph Primz, Gefreiter vom Prinz

Hohenlohe Langenburg Inf. Reg. Nr. ! ? , an der
Abzehrung.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 812. (i) Nr. 556.

E r l e d i q t e B c z i v k s ' H e b a m m e li si c l I e n.
Bci der Bezirlsodrigkeit der k. k. Staatsbeir«

schaft Sittiä) sind zrvci 3)cz!lks« Hebammenstellen,
und zwar die eine in der Hauptgemeiüde Sitt ich,
und die andere in oer Hauptgememde Littay in
Grlcdigunq gcl'ommen, deren jc^e >nit einem jähr-
lichen Gehalte von Ha ft,, aus deh Bezkkö. tZafsa
zahlbar, verbunden ist.

Icne Individuen, welche eine oder die'andere
dieser Stellen zu erhalten nnmscke», n?elöen daher
ersucht, ihre mit dem Prüsungs - Diplome, Mit
den Moral i lä ts . , AltcrS - und Gesundheits »Zeug»
nisscn bclegtcn Gcsllche längstens bis ,5. k. M .
I.uli bei dieser Bczirl'öc'brigk'i'it zu überreichen, und
sich nach Thunlichsc't persönlich rorzllsicllcn.

K. K. Bezirlsobrigkcit Sittich om ^0 Jun i

Z. 614. 17) Nr. ^7?.
E d i c t .

Das Bezirksgericht der Herrschaft Nassenfuß
hat für nöthig befunden , den Johann Terschmer
(dcn Jungen) von Saborst, als Vcrscbwrndcr, die
freie Verwaltung seines Vermögens abzunehmen,
denselben in.ter (Zuratcl zu setzen, und zu sei-
nem (Zurator den Simon Paulizh von Saborsi
auf unbesti,nmte Zeit zu bestellen.

Bezirlugkricht Nassenfuß den g, Jun i »853.

Z . 5a7. (1) Nr . 945.
E d i c t .

Von dem Bcvmfsgerichtc der Herrschaft Schnee
berc; »viro den abwesenden und umvisscno wo bs^
si„clicl)cn Gregor Vollck'schen Pupillen von Za i .
nerjc dieinit besannt gemacht, dasi man ihnen,
als Tabul^rgläubiger des Georg Srri tof ron 3.u.
ner^ , cincn Kurator aci liunc acium in der Per-
son des Luk^s VoNek von Zainerje, zum Empfange
dcr in der K^ccutionssacbe dcs A lam Brodni»z
vcn Eroßohelluz »vider Georg S l r i to f vcn Zai»
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nerje, pcta. ,02 ss. /i kr. c. z, c., eingeleiteten exe«
cutiven Feilbicthutig erlassenen gerichtlichen Ver«
ortnungcn, bestellt d^be.

Bezirksgericht Schneedcrg 3 i . Mai »826.

3 . 3 i 3 . ( . )

Freie Licitations - Ankündigung.
Mit orisgcrichtlicher Bewilligung werden

aus freier Hand am 2. Jul i d. I . und in den
darauf folgenden Tagen 5a Startm Eigenbau«
Weine, vom berühmten NeuhausertGebirge,
als vom Jahre i832, ,63^, it)35 und i636,
ohne Gebinde; dann werden auch 30« Metzen
Weihen, 5oo Mctzcn Kurn und I00 Metzcn
Halden, im Markte Wöllau nachss Elll»/ Haus
Z'tr. l o , an den Misiblethcndcn gegen gleich
bare Bezahlung hintan gegeben, wozu Kauf-
llebhaber zahlreich eingeladen werden.

Markt Wöllau, nächst Eilli, am 10. Juni
,838.

2 . 60g. (1) ^

Vergrößerte Auflage

Seit 1. Jänner iä56 erscheint̂

MZ H< T- k̂G «M T H< << «>
W e l t - und National-Chronik, Unterhal-
tungsblatt, Literatur- uno Kunstzeitung

f ü r d ie

Desterreichtschett Ktaatey.
H e r a u s g e g e b e n

v o n

Dr. A.Y. Groß-Hoffmger.
Wöchentlich 5 Nummern in Hoch-Quart«, mitvielen

Hllit'stbcilassen.
Man pranumeru t ouf die Ausgabe mit 52

Kunstbeilagen mlt z6 ft. ganzjährig, 6 ft. 2o kr.
halbjährig'; auf die Ausgabe mit 12 Kunsibki«
lagcn mn iä ft< ganzjährig, 7 si. halbjahrig
und H fi. vielteljahrig. Auswärtige belieben
die Pränumeration portofrei an das Comptoir
des Al'lers zu senden, wogegen Sle den Adler
ebenfalls portofrei bis an die außcrsie Gränze
dtr Monarchle zugesendet erhallen. Jene,
welche die Ausgabe mit 52 Kunstbtllagen zur
niehreren Sicherheit derselben unter besondercm
Gouverte mit hancin Wachs verschlossen erhal>
t ln wollen, belieben 2 fi. C. M . ganzjährig
ulnnutcldar an das somptoir des Adlers ein«
^senden.. Die k. k. Poflamter nehmen nur

auf die Ausgabe mit 12 Kunsibeilagen Pranu-
meration an, mit halbjährig 7 ft. ,6 kr. E. M .
Auf dle complete Au^ga^e mit sämmtlichen
Kunssbcilagcn kann nur durch bare Eilsendung
d^r Pränumeration an das Eomptolr des Ao<
lers abonnirt werden.

I n Bezug auf den Inhal t des Adlers ver-
weisen wlr auf die nächstens erscheinende aus«
führllche Ankündigung.

Beitrage, welche der Tendenz des A^ers
entsprech-n, werden mit 20 fi. C. M. für den
Druckbogen honovirt; doch schließt diese Norm
Nlcht eme den Arbeiten abpassende Ueberein»
kunft mit den Herren Mitarbcllern alls. Wich-
tige Be>lräge erbitten wir ulis pr. Post. Zu ,
verlässlge Eorrcsp^ndcnzbcrlchte in 5.'r A r t ,
wie sie der Adler in der Tagszcitung liefett,
sind uns sehr erwünscht.

Die Leistungen d?ö Adlers sind bereits be-
kannt. Außer einec Auswahl der interessante-
sien literarischen, politischen uno kritischen Orl--
ginatartikel llefert der Adler täglich in seiner
D 'gsMung im gcd^änitesten Aus;:,qe den
pikantesten, wesentlichsten und historisch-
wichtigsten Inha l t aus mehr als ,00 der
besten deut'chen, englischen, französischen,
italienischen, spanischen und russischen Zei-
tungen, welche je?en Posttag im Bureau
des Adlers ankommen.

Ein allgemeiner Beifallszuruf aus a l - .
len Theilen des Kaiserstaatcs überhebt uns
derMühe, Andereszu Gunsten unseres I n -
stitutes zu sagen, als daß der Adler er«
weislich surch Vereinigung des politischen,
literarischen, artistischen und unterhalten-
den Interesses emes der umfassendsten.
Journale in ganz Teutschland, und wegen
der Reichhaltigkeit seines I nha l t s , der
Anzahl seiner gelungenen Klmstbeilagen
und seiner Ausstattung eines der w o h l -
f e i l s t en zugleich ist.

Auch erfreut sich der eigenthümliche
Plan des Aolers einer so zunehmenden An-
«rkennung, daß wir uns genöthigt sehen,
die blsherige Auftage abermals zu vergrö-
ßern«

Wien den 6. Juni ,636.
D a s C o m p t o i r des A d l e r s ,

Nauhenstemgasse, im Hause, wo das Mener-Zel«
wligscomploir 'st, hintere Stiege, dritten Stock.

(Z. Intell.'Blatt Nr. 7^ den 14. Juni iLZä) 2


